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Zug; der Waldschnepfe:

Herr H.Langeder hat sich mit der Bitte an uns gewandt, ihm Daten 

über den Zug der Waldschnepfe zu überlassen. Er bearbeitet die Frag 

des Zuges über die Alpen und benötigt Jeden i^^v e is , der eine 

Aussage bringen kann. Von besonderen Interesse wären

a) Erstbeobachtungen im Frühjahr aus dem Raum südlich der Donau.

(In  unserem Erstbeobacntungsprogramn ist die Waldschnepfe 

leider nicht enthalten).

b) Beobachtungen von Herbstflügen mit Datum und Richtungsangabe, 

die vielleicht die Absicht einer Alpenüberquerung erkennen 

lassen.

Alle Nitarbeiter, die entsprechende Aufzeichnungen besitzen, 

werden gebeten, diese möglichst umgehend bekanntzugeben. Die 

Daten werden dann gesammelt (und natürlich unter Angabe des 

jeweiligen Beobachters) an Herrn'Langeder weitergeleitet.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingev’iesen , daß laut Presse= 

berichten im heurigen Herbst auffallend viele Waldschnepfen aufge= 

treten sein sollen. Wurden darüber Beobachtungen gemacht

Eichelhäher:

Im heurigen Herbst sind in manchen Landesteilen wieder Eichelhäher 

in größerer Zahl aufgetreten. G.Erlinger stellte im Raum von 

Braunau fest, daß von ihnen bevorzugt Kaisfelder aufgesucht v/erden, 

offensichtlich auf der Nahrungssuche. Dies wurde beim Eichelhäher 

bisher kaum beobachtet - und wird wahrscheinlich Beschwerden der 

Bauern zur PolL-.e haben. - Um entstehendes Tatsachenmaterial zu 

sammeln,werden alle Mitarbeiter gebeten mitzuteilen,

a) ob in diesem Herbst Eichelhäher in ihrem Beobachtun -sgebiet 
gehäuft auftraten;

b) ob und in welchem Ausmaße Eichelhäher nanrungssuchend in Kais = 
felaern beobachtet -wurden.
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Die Ergebnisse dieser Umfrage werden in den B e richten und Informationen 

mitgeuoilt werden.

otörcne in Oberösterreich:

In Oberösterreich brütete heuer nur ein Storchenraar in Saxen (Bezirk 

Perg-); 3 Jungstörche flogen aus. Zv;ei weitere besetzte Horste in diesem 

kleinen Brutgebiet liegen in Niederösterreich; einer in tvallsee (2 Jung; 

storche) und der zweite in Strengberg (1 Jungstorch). (Bericht von 

M.Elauer, Perg).

WasservogelZahlungen 1978»

Die Jasservoge1Zahlungen finden in diesem Winter am 15«Jänner und am

1 2 .März statt. Alle Zähler werden gebeten, die bisher betreuten Zähl= 

gebiete wieder zu übernehmen. Sollte das nicht möglich sein, so bitte^ 

wir um möglichst frühzeitige Nachricht.

Alle Mitarbeiter werden gebeten, die ausgefüllten Formblätter für 

die Meldung der Letztbeobachtungen bis spätestens 1 . Dezember 1977 

einzusenden. Jede verspätete Einsendung verzögert die Bearbeitung 

und die Mitteilung der Ergebnisse Jene (wenigen) Mitarbeiter, die 

die in der letzten Folge der Berichte und Informationen erbetenen 

Meldungen noch nicht abgegeben haben, werden gebeten, dies umgehend 

nachzuholen.
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